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Information

Das Waldviertel schöpft einen Gutteil seiner 
Kraft und Erfolge aus unzähligen Initiativen 

und dem persönlichen Einsatz vieler Menschen, 
die oft relativ unbedankt großartige Dienste leis-
ten.
Die BIOEM in Großschönau hat sich bereits zum 
8. Mal zum Ziel gesetzt, Erreichtes aufzuzeigen, 
Danke zu sagen und Motivation für kommende 
Herausforderungen zu geben. 
Aus diesem Anlass wurden heuer über 90 „Helfe-
rInnen im Hintergrund“ aller Bezirke und Teilbe-
zirke des Waldviertels geehrt. 
Unter dem Motto „Ehrung der besten Waldviert-
ler Freiwilligen“, überreichten Herr LAbg. Ing. 
Johann Hofbauer, in Vertretung von Landes-
hauptmann Dr. Erwin Pröll, und Maria Forstner 
(Obfrau der NÖ Dorf- und Stadterneuerung) die 
Ehrenpreise an die Geehrten. Unterstützt wird 
diese wertvolle Aktion jährlich vom Land Nie-
derösterreich und von der NÖ Dorf- & Stadter-
neuerung.

Für die Gemeinde Weitra wurde Herr
Dir. Richard Haumer für seine langjährige Ob-
mannschaft des Fremdenverkehrsvereins Weitra 
ausgezeichnet. Der Verein übernimmt freiwillig 
und unentgeltlich die Pflege- und Betreuung des 
Gabrielentals sowie des Barfußparks.
Herzlichen Dank dafür!

InformatIonsveranstaltung über 
„betreutes WoHnen“

Mittwoch, 12. Oktober 2011, 19.00 Uhr 
im Volksheim Weitra

Referentin: Dr. Karin Schlott (Volkshilfe)     

Herzlichst eingeladen sind alle, die das Thema „Betreutes/betreubares Wohnen“ interessiert, die 
sich darüber schon Gedanken gemacht haben und Näheres erfahren möchten. 

„Betreutes Wohnen“ ist ein Schlagwort, mit dem oft unterschiedliche Angebote bezeichnet werden. 
Grundsätzlich soll mit dieser Wohnform älteren oder leicht hilfsbedürftigen Menschen so lange 
wie möglich das selbstständige, selbstbestimmte Wohnen in altersgerecht gebauten, barrierefreien 
Kleinwohnungen ermöglicht werden. Betreute Wohnungen können keinen Ersatz für ein Pflege-
heim darstellen.

• Was können wir uns unter betreutem Wohnen vorstellen? 
• Wie kann die Betreuung aussehen? 
• Welche Pflegeleistungen? 
• Welche soziale Betreuung? 
• Welche mobilen Dienste, Essen auf Rädern sind wünschenswert bzw. notwendig? 
• Ist die Betreuungssicherheit (Notrufanlage) gegeben? 
• Ist es für den Einzelnen leistbar?
• ... ?

Es freut uns besonders, dass unser Herr Bürgermeister Raimund Fuchs sein Kommen zugesagt hat 
und uns u.a. über die Erkenntnisse/Rückmeldungen aus den Fragebögen informieren wird.

 Peter Peham GR Maria Prinz StR Johann Fritz
 Obmann des Sozialombudsfrau  
    Pensionistenverbandes Weitra



Der Bürgermeister
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die Sommersaison 2011 neigt sich dem 
Ende zu - obwohl uns das Sommerwetter 

heuer etwas im Stich gelassen hat, können wir 
trotzdem auf viele erfolgreiche kulturelle Ver-
anstaltungen zurückblicken. dieses Angebot 
wurde nicht nur von den zahlreichen Gästen 
wahrgenommen, sondern auch von den Gemein-
debürgern.

im Juli feierte heuer der bierkirtag sein 10-jäh-
riges Bestehen. Mit heißem Wetter und vielen 
Besuchern konnte dieser dreitägige Event auch 
gebührend gefeiert werden. Für diesen großen Or-
ganisationsaufwand möchte ich mich vor allem 
bei  Alexandra Kuttner und ihrem team bedan-
ken, sowie bei den zahlreichen freiwilligen Hel-
fern!
 
das Festival auf Schloss weitra stellt das High-
light unseres Kultursommers dar. Allein im Au-
gust tummeln sich tausende Gäste in Weitra, die 
das Sommertheater besuchen und natürlich auch 
unsere schöne Stadt kennenlernen wollen! das 
Schloss Weitra Festival wurde bei der Premiere 
von lH dr. Erwin Pröll beehrt. Ein Grund dafür 
war, dass Prof. Felix dvorak 6 Jahre lang die in-
tendanz beim Festival führte und in diesem Jahr 
seine letzte Rolle in Weitra als „charly‘s tante“ 
zum Besten gibt. Für seine außerordentliche tä-
tigkeit verlieh lH Pröll Herrn Prof. dvorak das 
höchste Ehrenzeichen des landes NÖ, nämlich 
die Ehrenplakette des landes Niederösterreichs 
in Gold. Mit seinem team  hat er unbestritten 
einen wesentlichen Anteil zur weiteren Aufwer-
tung  für Weitra als Kulturmetropole des obe-
ren Waldviertels beigetragen. dafür möchte ich 
mich persönlich als Bürgermeister und im Na-
men der Stadtgemeinde  Weitra sehr herzlich bei 
ihm bedanken. ich wünsche Herrn Prof. Felix 
dvorak für die künftig geplanten Projekte viel 
Erfolg sowie alles Gute! 

Als neue intendantin dürfen wir ab der Spiel-
saison 2012 Frau Beverly Blankenship in Weit-
ra willkommen heißen. ihr debütstück wird das 
schwarzhumorige Stück „liebe, lust & lüge“ 
von der Autorin Aphra Behn (1640 – 1689) sein. 
Für die damit in Verbindung stehenden Vorberei-
tungen wünsche ich ihr viel Glück und Erfolg!
 
Auch die erhaltung der infrastruktur benö-
tigte einige Maßnahmen, über welche ich im 
Überblick kurz berichten möchte:
die rathausfassade an der Eingangsseite wur-
de saniert und erhielt außerdem einen neuen An-
strich.
der erste Bauabschnitt der landesstraße von 
St. wolfgang nach oberwindhag wurde be-
reits erneuert und soll im nächsten Jahr fertig 
gestellt werden. in der Katastralgemeinde Brühl 
wurden zwei Güterwege durch eine neue Spritz-
decke saniert. im Moment werden die Erneu-
erungsarbeiten der Wasserleitung im Bereich 
Gmünderstraße und Färberberg durchgeführt.
Aufgrund der vielen Wasserrohrbrüche in der  
Kirchengasse gab es im Stadtrat  eine Bespre-
chung über eine Komplettsanierung (Wasser, 
Abwasser, Fahrbahndecke). Es wird eine Projek-
tierung mit einem Finanzplan erstellt  mit dem 
Ziel dieses Projekt noch vor Wintereinbruch ab-
zuwickeln. 
die Arbeiten am regenrückhaltebecken begin-
nen in Kürze und können voraussichtlich noch 
heuer abgeschlossen werden.
 
im nachtragsvoranschlag 2011 wurde eine 
zusätzliche außerordentliche Bedarfszuweisung 
veranschlagt.  Es freut mich sehr, dass wir nach 
einem Finanzierungsgespräch mit dem land NÖ 
diesbezüglich eine Zusage erhalten haben.

Liebe Gemeinde-
bürgerInnen!

Liebe Jugend!
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Aktuelles aus dem Rathaus

l	 dringlichkeitsantrag
Ein dringlichkeitsantrag der Fraktion „Wir für 
Weitra“ wurde vor Beginn der Sitzung zum the-
ma „Sanierung der Kirchengasse in Weitra noch 
im Jahre 2011“ eingebracht. Nachdem von Sei-
ten des zuständigen Stadtrates ing. Fuchs eine 
Sanierung der Wasserleitung in der Kirchengas-
se bereits vorgesehen und auch die Projektierung 
bereits in die Wege geleitet ist, wurde die dring-
lichkeit des Antrages einstimmig abgelehnt.
l		 Jugendraum großwolfgers
die Nutzungsvereinbarung zum geschaffenen 
Jugendraum in Großwolfgers wurde einstimmig 
genehmigt.
 l	 wassergenossenschaft abwasser
 walterschlag
der Gemeinderat nahm die Rückzahlung des an 
die Abwassergenossenschaft Walterschlag wei-
tergegebenen Kredits einstimmig zur Kenntnis.
l	 baulandreservemodell Franz human-
 gasse
Ein teilstück aus dem Baulandreservemodell 
Franz Humangasse welches auf Grund von un-
terirdischer infrastruktur im Eigentum der Stadt-
gemeinde Weitra ist, wurde mittels Pachtvertrag 
zur Pflege an den Käufer der benachbarten Par-
zelle weitergegeben. der Beschluss dazu erfolgte 
einstimmig. 

l	 gebarungsprüfung
der Gemeinderat nahm den Bericht des Prü-
fungsausschusses zur unvermuteten Gebarungs-
prüfung zur Kenntnis. Es erfolgten keinerlei 
Wortmeldungen. der Bürgermeister bedankte 
sich beim Prüfungsausschuss für die geleistete 
tätigkeit.
l	 Feuerwehr weitra 
die Feuerwehr Weitra ersuchte den Bürgermei-
ster um die Änderung des Namens in Freiwilli-
gen Feuerwehr der Stadt Weitra. der Gemeinde-
rat unterstütze dieses Ansuchen einstimmig.
l	 güterweg großwolfgers – großneusiedl
Zur Sanierung eines Güterweges zwischen Groß-
wolfgers und Großneusiedl wurde eine Beitrags-
gemeinschaft gegründet. dieser trat die Stadtge-
meinde mittels einstimmigen Beschluss bei. 
l	 grundtausch
Ein Grundsatzbeschluss um einen Grundtausch 
mit der Pfarre Weitra in die Wege zu leiten wur-
de vom Gemeinderat einstimmig gefasst. der 
Grundtausch betrifft Grundstücke der Pfarre 
Weitra im umfeld des tennisplatzes und worauf 
dieser errichtet wurde. diese Grundstücke sollen   
mit einem Waldgrundstück in der Katastralge-
meinde Reinprechts getauscht werden.

Gemeinderatssitzung
vom 02.08.2011

KultuR- & StAdtNAcHRicHtEN  weitra 07/08/09 2011

Da auch  Kinder ab zweieinhalb Jahren den Kin-
dergarten besuchen können, wird es im nächsten 
Jahr 2011-12 zu einem Platzmangel bei unseren 
vier bestehenden Kindergartengruppen kommen. 
Ich freue mich sehr, dass in kurzer Zeit eine Lö-
sung dieses Problems gelungen ist, und wir da-
mit allen Kindern in Weitra einen Platz anbieten 
können. Dafür wird in der Schulwartwohnung 
der Hauptschule eine fünfte Kindergarten-
gruppe installiert. Nach einer schnellen Planung 
und der behördlichen Genehmigung sind nun  
die Umbauarbeiten in vollem Gange. Die neue 
Einrichtung wird zeitgerecht mit dem neuen 
Kindergartenjahr eröffnet. 

Im Mittelteil der letzten Stadtnachrichten gab es 
einen Fragebogen zu „Betreubarem Wohnen“. 
Ich ersuche Sie, wer noch nicht Zeit dafür gefun-
den hat, diesen Bogen zu beantworten und am 
Gemeindeamt oder bei den Ortsvorstehern abzu-
geben. Sollten Sie die letzte Ausgabe nicht mehr 

haben und dennoch einen Fragebogen ausfüllen 
wollen, liegen am Gemeindeamt noch Fragenbö-
gen auf! 

Zum Schluss möchte ich Ihnen einen schönen 
Sommerausklang und Herbstbeginn, den Schü-
lern einen guten Schulanfang und der Landwir-
ten eine reiche Ernte wünschen!

Bis zur nächsten Ausgabe grüßt Sie sehr herzlich 
Ihr Bürgermeister

 

„Schön ist eigentlich alles, 
was man mit Liebe betrachtet“ 

(Christian Morgenstern) 



Aktuelles aus dem Rathaus
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Aktuelles aus dem Rathaus
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Rotes Kreuz
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Gesundheit
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kursangebote:

AntArA  Basic-Kurs

Antara® ist konsequent funktionell und von 
radikaler Schönheit. 
Antara® verbindet moderne Erkenntnisse der 
Bewegungswissenschaft mit Elementen der At-
mung, Konzentration und Entspannung. 
Antara® ist das Bewegungskonzept auf das sie 
so lange gewartet haben, es beinhaltet Rhythmus, 
kraftvolle Beweglichkeit, Intensität und Acht-
samkeit. Ein ideales Training für Rücken, Bauch 
und Beckenboden!
Ziel von Antara®-Basic ist das Erlernen der 
Grundspannung in allen Ausgangslagen (JUS-
TIEREN), um am weiterführenden Antara®-
Training teilnehmen zu können.
5 Einh. im Turnsaal der Volksschule Weitra
Dienstags von 19.00 bis 20.00 Uhr 
Zeitraum: 1. 09. – 27. 09. 2011
Kursbeitrag:  30,00 € inkl. Turnsaalmiete
Geturnt wird in bequemer Kleidung und barfuß.
Bitte Matte mitnehmen!
Mindestteilnehmer: 6 Personen
Kursleitung: Sonja Datler (Dipl. ANTARA-Ins-
truktor)

Der weibliche be-
ckenboDen
Kurs von Frau zu Frau
Ziel dieses Seminares ist die Vermittlung von 
theoretischem, sowie praktischem  Wissen zum 
Thema: Beckenboden, Blase, Haltung und vor 
allem über das „Frau sein“
Ganz wichtig auch bei Rückenproblemen und 
sportlichen Aktivitäten zum Erlernen der zentra-
len Stabilisation.
Denn ein gut ausgebildeter und richtig eingesetz-
ter Beckenboden wirkt sich auf unser gesamtes 
Erscheinungsbild aus, unabhängig von Alter, 
Körpergewicht und sportlicher Kondition.
Sie benötigen: 1 Matte od. Decke, 1 Kissen, be-
queme Kleidung, warme Socken, 1Teetasse.  
Nicht vergessen! Menge des Morgenharns mes-
sen!
Termin: Sa 15 Okt. von 14.00 bis 19.00 Uhr
Musikraum der VS Weitra
Beitrag: € 60,00
Mindestteilnehmer: 4 Personen
Kursleitung: Sonja Datler (Dipl. Beckenboden-
kursleiterin) 0676 6238929

TURNEN
Ab Mittwoch, 05.10., 18,00 h SENIORENTURNEN Mindestteilnehmer: 15 Personen
Turnsaal VS Weitra  Leitung: Sonja KÖHLER, 8 Einheiten 
Beitrag: € 20,- Decke/Turnmatte, Handtuch u. ev. kleinen Polster mitbringen!
 
Ab Mittwoch, 05.10., 19,00 h DAMENTURNEN Mindestteilnehmer: 15 Personen
Turnsaal VS Weitra  Leitung: Sonja KÖHLER, 8 Einheiten 
Beitrag: € 20,- Decke/Turnmatte und Handtuch mitbringen! 

Ab Montag, 07.11., 19,30 h HERRENTURNEN Mindestteilnehmer: 15 Personen
Turnsaal VS Weitra  Leitung: Sonja KÖHLER, 15 Einheiten
Beitrag: € 35,- Decke/Turnmatte und Handtuch mitbringen! 

anmeldung für alle kurse bei Stadtgemeinde weitra - Fr.weber 02856/5006 !!!

Kursbeiträge sind jeweils vor Kursbeginn zu bezahlen!
Alle Kurse finden nur bei erforderlicher Mindestanzahl von Kursteilnehmern statt.

Sollte ein Kurs aus diesem Grund nicht abgehalten werden können, werden Sie rechtzeitig benachrichtigt.

Alle angeführten Kurse sind von der „Gesunden Gemeinde“ gefördert und können 
zu einem vergünstigten Preis angeboten werden!

Anmeldung für alle Kurse bei Stadtgemeinde Weitra - Fr.Weber 02856/5006 !!!



Gesundheit/Fortbildung
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Für beide Kurse:
Verpasste Termine können leider nicht rückerstattet werden!  Bei Geschwisterkindern wird nur 1 
Kind verrechnet. ACHTUNG: Es gibt eine Teilnehmerbegrenzung! Informationen bei Frau Zimmel 
unter 0664/2313088
Kursleiterin: Elvira Zimmel – Kleinkind und Montessoripädagogin

Anmeldung für alle Kurse bei Stadtgemeinde Weitra - Fr.Weber 02856/5006 !!!

EltErn-Kind-turnEn
(natürlich sind auch Omas, Opas, Tanten oder 
Onkel herzlich willkommen)
Beginn: 27.09.2011 im Turnsaal der 
 VS Weitra
8 Einheiten immer Dienstags 
 von 16.00-17.00 Uhr
Alter:  3-5 Jahre
Der 1.Termin wird als Schnupperstunde zu 4,00 
Euro, die folgenden Termine werden als Gesamt-
paket zu 26,00 Euro verrechnet.
 
Mein Ziel ist es, Kinder gemeinsam mit ihren El-
tern Bewegung in einer Gruppe erleben zu las-
sen. 

Bei uns stehen Freude an der Bewegung und 
Spaß an der Interaktion im Vordergrund!
mind. 8 Kinder, max. 15 Kinder

ZwErgErlspiElgruppE
Beginn: 27.09.2011 im Rot-Kreuz-Haus Weitra
8 Einheiten immer Dienstags 
 von 9.30-10.30 Uhr
Alter:  1-2 Jahre
Der 1.Termin wird als Schnupperstunde zu 4,00 
Euro, die folgenden Termine werden als Gesamt-
paket zu 26,00 Euro verrechnet. 

Nach Maria Montessori:
„Das Interesse des Kindes hängt allein von der 
Möglichkeit ab, eigene Entdeckungen zu ma-
chen.“ Ich möchte ihrem Kind die Möglichkeit 
bieten Erfahrungen in einer Gruppe von Gleich-
altrigen gemeinsam mit ihren Eltern zu ma-
chen!!
Im Vordergrund stehen gemeinsames Spielen, 
Musizieren und kleinere Bastelarbeiten.
mind. 7 Kinder, max. 10 Kinder

Fotokurs
 
Kursdauer: 17. und 24. Oktober 2011 ab 
19.00 Uhr  
(auf Wunsch der Teilnehmer kann der Kurs 
erweitert werden)

Kursort: HS-Weitra; 
 
Kursleiter: Fotografenmeister Robert Lindt-
ner
 
Kursbeitrag: 30 Euro pro Person für 2 
Abende
Mindestteilnehmeranzahl: 6 Personen

 
Kursinhalt: 
Grundlagen der Digitalfotografie, Mög-
lichkeiten im Umgang mit einer Digicam, 
Übertragen der Fotos am PC; Bildbearbei-
tung am PC (rote Augen entfernen, Kontrast, 
Zuschneiden,...), Aufbereiten der Daten für 
Druck
 
Mitgebracht werden kann:
die eigene Digitalkamera mit dazugehörigem 
Datenkabel
USB-Stick
 
Kursanmeldung am Gemeindeamt Weitra - 
Fr. Weber unter 02856/5006 oder ew@weit-
ra.gv.at bis spätestens 10. Oktober 2011

Beide Kurse sind von der „Gesunden Gemeinde“ gefördert und können 
zu einem vergünstigten Preis angeboten werden!
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Am 02.September 2011 findet auf 
Schloss Weitra das „Castle of Beats“ 
statt, ein Clubbing der ganz besonderen 
Art!

Drei Vereine, der Jugendverein Weit-
ra, die Landjugend Weitra und die JVP 
Weitra engagieren sich bei diesem span-
nenden Projekt mit insgesamt mehr als 
80 Jugendlichen, um EUCH ein tolles 
Event auf Schloss Weitra zu bieten!

Wir würden uns freuen, insbesondere 
Jugendliche aus Weitra und der Umge-
bung begrüßen zu dürfen!

Mehr über die Veranstaltung erfährt ihr 
auf Facebook oder unter www.castleof-
beats.at

Tickets sind erhältlich bei allen Spar-
kassen, Erste Banken und den Veran-
staltern!

Liebe Jugend!

Jugend

Anfang August wurde am Badegelände ein Internetanschluss instal-
liert, ab sofort steht kostenloses Breitbandinternet via WLAN zur Ver-
fügung! Auch die Webcam wurde wieder aktiviert und ihr könnt euch 
unter www.weitra.at rein klicken!
Danke an die Stadtgemeinde Weitra, welche den Internetanschluss 
zur Verfügung stellt!

Kostenloses WLAN am Badegelände Hausschachenteich!

Die beliebte Sportland Nö Bädertour im Juni musste leider wegen der schlechten Wetterprognose 
abgesagt werden, ebenso das Beachvolleyballtunier der JVP Weitra im Juli.

Wir hoffen auf mehr Glück im nächsten Jahr, um euch einen abwechslungsreichen und spannenden 
Sommer zu bieten!

Ich wünsche euch noch viel Spaß in den Ferien und einen schönen Sommer!
Liebe Grüße Patrick Layr
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Volksschule
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•	 Frühjahr 2008: Idee zur Errichtung einer
 „Bläserklasse“ von Obmann der Stadtkapelle
 Weitra Karl Stütz 
• Zahlreiche Vorbereitungsarbeiten waren
 notwendig!
• Sept. 2009: Start der 1. Bläserklasse 
• Dank an:

  1. die SchülerInnen für die Bereitschaft zur
 Gemeinschaft
  2. die Eltern, dass sie das den Kindern er-
 möglicht haben
  3. den Elternverein der VS Weitra
  4. die Klassenelternvertreter
  5. die Lehrerinnen
  6. die Stadtgemeinde Weitra
  7. die Privatstiftung der Sparkasse Weitra
  8. die RAIBA Weitra
  9. das Fotostudio Lindtner
10. die Stadtkapelle (Obmann: Karl Stütz
 und an die Kapellmeister Karl Hofbauer
 und Reinhard Bauer)

• Dez. 2009: 1. Auftritt bei der Nikolausfeier in
 der VS
• Dez. 2009: 2. Auftritt bei der Weihnachtsfeier
 im Turnsaal der VS
• Feber 2010: 3. Auftritt bei der Faschingsfeier
 der VS
• März 2010: 4. Auftritt beim Frühjahrskonzert
 der Stadtkapelle Weitra

• Mai 2010: 5. Auftritt beim Maibaumsetzen  
 des Elternvereins und der VS Weitra
• Juli 2010: 6. Auftritt (Highlight) beim Inter-
 nationalen Blasmusikertreffen in Gr. Schönau
• Sept. 2010: Errichtung einer 2. Bläserklasse
• Schuljahr 2010/11: Einige interne Auftritte bei
 diversen Feiern in der Volksschule Weitra
• 16. April 2011: Frühjahrskonzert der Stadtka-
 pelle Weitra in der Hauptschule Weitra
• 29. April 2011: Maibaumsetzen des Elternver-
 eins und der VS Weitra
• 04. Juni 2011: Jugendorchestertreffen in Gr.
 Schönau
• 21. Juni 2011: „10 Jahre YAMAHA-Bläser-
 klasse“ in Wien
• 17. Juli 2011: Konzert der Bläserklassen beim
 Bierkirtag in Weitra
• Sept. 2011: Errichtung der nächsten Bläser-
 klasse mit 12 Schülern und
 Fortsetzung der Bläserklasse in der HS Weitra

Was ist das Erfolgsrezept?
In der Gemeinschaft der Klasse erlernen die 
SchülerInnen „ihr“ Blasinstrument unter Anlei-
tung erfahrener Musikpädagogen in Begleitung 
der Klassenlehrerinnen, die auch ihr Instrument 
mitspielen.

OSR,	VD	Franz	Zeilinger

Unsere Bläserklassen an der 
VolksschUle Weitra!

Sehr geehrte Leser der Stadtnachrichten! Liebe Musikinteressierte!
Als Leiter der VS Weitra möchte unsere Bläserklassen kurz vorstellen:

Bläserklasse 2 (3. klassen):
Trompete:  Fabian Schön, Thomas Krenn
Querflöte:  Celina Wally, Sophie Flöck, Marie Fritz, Anna und Michaela Preis
saxophon: Marco Lair, Felix Pöpperl, Lorenz Rohrweck, Jakob Haumer, Julia  Jadalla

klarinette: Nadine De-
cker, Nicole Köhler, 
Lorenz Haider, Theresa 
Teubl, Elfriede Murth 
(Klassenlehrerin)
Tenorhorn: Jakob Wohl-
muth, Mario Strondl
Zugposaune: Mathias 
Thaler
schlagzeug: Daniel Kat-
zenschlager
Musikpädagogen: 
Karl Hofbauer und           
Reinhard Bauer
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Bläserklasse 1 (4. klassen):
Trompete:  Mattheo Schneider, Eric Poiss
Querflöte:  Clara Floh, Alrun Lindtner
saxophon:  Magdalena Wielander, Jenny Stütz, Eveline Pascher (Klassenlehrerin)
klarinette: Zoe Helm, Lisa Allerstorfer, Sarah Hahn, Renate Haubner (Klassenlehrerin)

Horn: Michaela Kreindl
Tenorhorn: Alexander 
Köfinger, Julia Bauer
Zugposaune: Andree 
Gebharter, Sebastian   
Ferchenbauer
schlagzeug: Reinhard 
Bauer
Musikpädagogen und 
kapellmeister: 
Karl Hofbauer und 
Reinhard Bauer

Am 21. Juni 2011 
fand im Kinder-
garten „Kalva-
rienberg“ eine 
Zivil- und Brand-
schutzübung statt.
Übungsannahme 
war ein Brandaus-
bruch im Bereich der Kindergartenküche.  
Geübt wurde dabei ein sicheres und rasches 
Verlassen des Brandobjektes. 
Um 10:00 Uhr erfolgte das Alarmsignal. Die 
Kindergartenbediensteten versammelten die 
Kinder vor den Gruppenräumen, überprüften 
die Vollzähligkeit und führten diese durch den 
Notausgang ins Freie und weiter zur Sammel-
stelle. 
Hier wurde die Anzahl der Kinder nochmals 
überprüft. Anschließend geleiteten die Kin-

dergartenbediens-
teten die Kinder in 
den  Turnsaal  der 
Hauptschule Weitra, 
welcher als Evaku-
ierungsraum diente. 
Die Nachbespre-
chung zur Übung 

fand ebenfalls im Evakuierungsraum statt.
Ein herzliches Dankeschön den Kindergärt-
nerinnen, Helferinnen und vor allem den 
Kindern für ihre engagierte  Mitarbeit.

Im Bild: Zivilschutzbeauftragter Martin Hobiger, 
Brandschutzbeauftragter BR Harald Hofbauer, 
Kindergartenhelferin Elisabeth Hackl, Bgm. Rai-
mund Fuchs, Kindergartenhelferin Ilse Hobiger, 
Kindergartenleiterin Helene Eschelmüller, Haupt-
schuldirektor Mag. Dr. Hubert Prinz und Kinder-
gärtnerin Kathrin Feßl 

Zivil- und BrandschutZüBung im 
Kindergarten KalvarienBerg:
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33. Internationales Kammermusikfestival 

 Allegro Vivo „In Stimmung“
Das Kammermusikfestival Allegro Vivo ist 2011 
russisch gestimmt und widmet sich der spezi-
fisch russischen Klangsprache und vor allem 
den großen Komponisten dieses Landes. 
Von 12. August bis 18. September versetzen Mu-
siker und Ensembles internationalen Ranges in 
50 Konzerten das Waldviertel in Stimmung.

„Musik verleiht uns Schwingen, verstärkt unsere 
Gefühle, berührt und bewegt unser Inneres, sie 
versetzt uns in Stimmung und lässt uns Glück 
und Freude, Schmerz und Trauer intensiver erle-
ben. „In Stimmung“, das Leitthema von Allegro 
Vivo 2011 soll uns für diese Kraft der Musik öff-
nen und empfänglich machen.“ Bijan Khadem-
Missagh, Künstlerischer Leiter
Die schönsten Stifte, Schlösser und historischen 
Spielstätten des Waldviertels in Verbindung mit 
Konzerten auf höchstem Niveau machen die be-
sondere Atmosphäre von Allegro Vivo aus.

Samstag, 10. September 2011, 
18.00 Uhr

Schloss Weitra, Rokokotheater
„4-stimmig“

Kammermusik auf höchstem Niveau bietet das 
Acies Quartett. Es gilt als eines der führenden 
Quartette der jüngeren Generation und ist mehr-
facher Preisträger internationaler Wettbewerbe. 
Das Konzertprogramm setzt seinen Fokus auf 
das Festivalthema „In Stimmung“ und taucht in 
die unterschiedlichsten Gefühlswelten ein. Der 
Konzertabend beginnt mit Wolfgang Amadeus 
Mozarts großem Streichquartett in d-moll KV 
42.
Es folgt ein zeitgenössisches Werk des deutschrus-
sischen Komponisten Alfred Schnittke, der – ge-
prägt durch die Wiener Schule – die atonale Musik 
weiterentwickelt. Mit Franz Schuberts Vertonung 
des Gedichts „Der Tod und das Mädchen“, einem 
Standardwerk der Streichquartettliteratur nimmt 
ein stimmungsvoller Abend Abschied.
Wolfgang Amadeus Mozart, Streichquartett 
  d-moll KV 421
Alfred Schnittke, Streichquartett Nr. 3
Franz Schubert,  Streichquartett d-moll D810
  „Der Tod und das Mädchen“
Acies Quartett
Benjamin Ziervogel,  Violine
Raphael Kasprian,  Violine
Manfred Plessl,  Viola
Thomas Wiesflecker,  Violoncello
Tickets: € 25,-/ 20,- unter www.allegro-vivo.at,
   Tel: 02982/4319

Karten und Konzertprospekt: 
Tel: (+43)02982/4319 (Fax +4),
tickets@allegro-vivo.at
Detailliertes Programm: unter 
www.allegro-vivo.at „Festival 2011“ abrufbar

NÖ Heckentag am 5. November 2011

Es ist wieder soweit, beim Niederösterrei-
chischen Heckentag am 5. November 2011 
haben Sie die einzigartige Gelegenheit, garan-
tiert heimische Wildgehölze und Obstbäume 
seltener regionaler Sorten zu günstigen Preisen 
und bester Qualität zu erwerben. Die Sträucher 
und Bäume können von 1. September bis 13. 
Oktober per Fax bzw. Post oder ganz einfach 
über das Internet im Heckenshop unter www.
heckentag.at bestellt werden. 

Kompetente Beratung zu unseren heimischen 
Gehölzen sowie den Bestellschein erhalten Sie 
ab 1. September werktags von 9-16 Uhr über

das Heckentelefon unter der Nummer 02952 
/ 30260-5151 oder unter office@heckentag.
at. Die bestellten Pflanzen können am 5. 
November 2011 in der Zeit von 9-14 Uhr an 
einem der 8 Abgabestandorte (Merkengersch, 
Etzmannsdorf am Kamp, Poysdorf, Tulln, 
Amstetten, 
Wilhelms-
burg, 
Pitten oder 
Mödling) 
abgeholt 
werden.

heckentag
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Feuerwehr
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Am 10.7.2011 wurden im St. Pöltner Regie-
rungsviertel die NÖN-Lieblingsvereine ge-

kürt. 

Die FF-Spital war in der Kategorie ‚Sicherheit‘ 
in der Gemeinde Weitra Sieger.“

Foto: „v.l.n.r.: Schmidt Johann, Kommandant 
Köpf Thomas, Haumer Franz“

Feuerwehr Spital

Übung: brand im rosenhof - ff grosswolfgers
Am Sonntag den 22. Mai führte die Freiwillige 
Feuerwehr Großwolfgers im Rosenhof in Groß-
wolfgers eine Löschübung durch.

Übungsannahme war der Vollbrand eines Ge-
räteschuppens in unmittelbarer Nähe des Semi-
narzentrums. Die Gruppe „Tank Großwolfgers“ 
übernahm  beim Eintreffen am Übungsobjekt 
mit einem Hochdruck- und einem C-Strahlrohr 
den Schutz des Seminargebäudes und begann 
zugleich mit der Brandbekämpfung. Zeitgleich 
baute die Gruppe „Pumpe Großwolfgers“ vom 
95 Meter entfernten Badeteich eine Versorgungs- 
und eine Löschleitung auf und unterstützte die 
Gruppe „Tank“ bei der Brandbekämpfung.

Zweck dieser Übung war es, den Feuerwehrmit-
gliedern die Verhältnisse vor Ort näherzubringen, 
um bestens über die Lage des exponierten Ob-
jektes informiert zu sein und im Ernstfall rasch 
und effizient agieren zu können. Weiters ist bei 
dieser Übung die neue Tragkraftspritze bis an 
Ihre Obergrenze getestet worden. Zum Abschluss 
übten die Feuerwehrmitglieder  den Löschangriff 
mit Mittelschaum.

Teilnehmer an der Übung:
Adolf Burger, Werner Eichinger, Alfred Fuchs, 
Herbert Fuchs, Raimund Fuchs, Manfred Huber, 
Thomas Huber, Hans-Dieter Huttmann, Harald 
Huttmann, Franz Kaufmann, Stephan Möslin-
ger, Werner Pfeifer, Andreas Schuster, Florian 
Seidl, Florian Seidl sen., Matthias Seidl, Michael 
Seidl, Hubert Strobelberger, Wolfgang Tertsch, 
Bernhard Teubl, Franz Zwingenberger, Markus 
Zwingenberger, Natascha Zwingenberger, Franz 
Mörzinger, Max Mörzinger

Beim Abschnittsfeuerwehrleistungsbewerb in 
Reitzenschlag stellten sich 38 Wettkampf-

gruppen und zeigten Ihr Können. 

Aus der Gemeinde Weitra war für den Abschnitt 
Weitra in Bronze ohne Alterspunkte Großwolf-
gers 2 mit dem ersten Platz, Bronze mit Alters-
punkten Großwolfgers 1 mit dem zweiten Platz 
und in Silber ohne Alterspunkte Großwolfgers 2 
mit dem dritten Platz in den Spitzenpositionen zu 
finden. Aktiv wie schon seit vielen Jahren mit da-
bei unser Bürgermeister Raimund Fuchs.

Foto: Max Mörzinger

Abschnittsfeuerwehrleistungsbewerb 

Foto: Max Mörzinger

Foto NÖN
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MusiKschuLe Weitra
Liebe Musikschulinteressierte!
Ein neues Schuljahr hat begonnen und wir freuen 
uns wieder auf singende, klingende zehn Monate 
mit euch/ihnen. 
   
Spätentschlossenen Musikschüler(innen) möch-
ten wir gerne mitteilen, dass Anmeldungen für 
instrumental- und Gesangsunterricht im Rahmen 
der Musikschule Weitra bis Mitte September für 
einige wenige Plätze noch möglich sind. 

unser reichhaltiges Angebot beinhaltet die ins-
trumente: 
Gesang, Schlagzeug, Gitarre, E-Gitarre, E-Bass, 
Klavier, Akkordeon, Keyboard, Violine, Viola, 
Violoncello, Viola da Gamba, Blockflöte, Trom-
pete, Flügelhorn, Zither, Horn, tenorhorn, tuba, 
Posaune, Klarinette, Saxophon, Kontrabass, Stei-
rische Harmonika, Querflöte, 
und auch ensembelunterricht:
Streichensemble, Vokalensemble, Klarinetten-/ 
Gitarrenensembles, Popularmusikensemble, Ele-
mentare musikalische Erziehung, Feldenkrais, 
Musiktheorie

die Anmeldeformulare erhalten Sie in der Mu-
sikschule Weitra, Pfarrhofgasse 111 (tel: 02856 
3103) bzw. im büro des musikschulverbandes 
in gmünd (Stadtamt Gmünd, 2.St/Zi.205, 8:00-
11:30; tel: 02852 52506320) oder auf der home-
page: www.musikschule-ob-waldviertel.at.

Feldenkrais-Schnupperstunden wird es wieder 
im September geben. 

All jene, die mehr Beweglichkeit und eine bes-
sere Koordination suchen, bietet die Feldenkrais- 
Methode eine sanfte und tief gehende Möglich-
keit zur Verbesserung.

Genauere infos dazu erhalten Sie unter den obig 
gelisteten telefonnummern.

Für informationen die MS Weitra betreffend, ste-
hen wir ihnen mit Schulbeginn jeden dienstag 
und Mittwoch nachmittags ab 15 uhr für ein per-
sönliches Gespräch gerne zur Verfügung.
 
Wir freuen uns auf ihren/euren Besuch.
 
Musikschulverband Oberes Waldviertel: 
Standort Musikschule Weitra 
Mag. Ulrike Regen 

Am 03. Juni hielt die JVP Weitra ihren Ortsju-
gendtag im Brauhotel Weitra ab! Als Ehrengäste 
durften wir Bgm. Raimund Fuchs, Vzbgm. Pe-
tra Zimmermann-Moser, Altbürgermeister SR 
Werner Himmer, Bezirksobmann David Süß und 
Bezirksgeschäftsführer Klaus Ramharter  begrü-
ßen!

Der erfolgreiche Obmann Georg Fischer-Ankern 
übergab sein Amt an Alexander Walter und sein 
Team.

Im Team befinden sich nun: Alexander Walter 
(Obmann), Lukas Bernot (Obmannstellvertreter), 
Georg Fischer-Ankern (Schriftführer), Michael 
Walter (Kassier) und Dominik Layr (Kassier-
stellvertreter).

Bild des neu gewählten Vorstandes mit 
den Ehrengästen

JVP Weitra Wählte neuen Vorstand
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auf einen Blick ...
Öffnungszeiten

AltstoffsAmmelzentrum
jeden Dienstag  14:00 - 16:00 Uhr
jeden Freitag  09:00 - 11:00 Uhr u.
jeden 1. Samstag im Monat  09:00 - 11:00 Uhr

(in der Woche mit Samstag-Entsorgung 
entfällt der Freitag Termin!)

Übernahme von: Baum- und Strauchschnitt, Sperr-
müll, Eisenschrott, Elektronikschrott, Bauschutt, 
Problemstoffe, Verpackungsfolien, Verpackungssty-
ropor, Nöli, öKO-BOX

mÜllABfuHr  sept./okt./nov.
Montag 29.08.; 05./12./19.09.; 03./17./31.10.; 
 14. u. 28.11.  Biotonne
Montag 29.08./26.09./24.10./21.11. Restmüll
Freitag 28.10. Papier
Donnerstag 29.09. u. 28.11. Gelber Sack

Ärztenotdienst   sept./okt./nov.
07,00 – 19,00 uhr (von 19,00 - 07,00 rufen sie 141)
27./28.08. Dr. Peter Pinter
 Bad Großpertholz  02857/2245
03./04.09. MR Dr. Hasan Jadalla
 Weitra  02856/2670
10.09. MR Dr. Wolfgang Fuchs
 Weitra  02856/2570
11.09.   Dr. Werner Tölle
 Großschönau  02815/6241
17./18.09. Dr. Peter Pinter
 Bad Großpertholz  02857/2245
24.09. MR Dr. Wolfgang Fuchs
 Weitra  02856/2570
25.09.   Dr. Werner Tölle
 Großschönau  02815/6241
01./02.10. MR Dr. Arthur Buchhöcker
 Moorbad Harbach  02858/5362
08.10. MR Dr. Wolfgang Fuchs
 Weitra  02856/2570
09.10.   Dr. Werner Tölle
 Großschönau  02815/6241
15./16.10. MR Dr. Hasan Jadalla
 Weitra  02856/2670
22./23.10. Dr. Peter Pinter
 Bad Großpertholz  02857/2245
26.10.   Dr. Werner Tölle
 Großschönau  02815/6241
29./30.10. MR Dr. Arthur Buchhöcker
 Moorbad Harbach  02858/5362
01.11. MR Dr. Wolfgang Fuchs
 Weitra  02856/2570
05./06.11. MR Dr. Hasan Jadalla
 Weitra  02856/2670
12./13.11. Dr. Peter Pinter
 Bad Großpertholz  02857/2245
19.11.   Dr. Werner Tölle
 Großschönau  02815/6241
20.11. MR Dr. Wolfgang Fuchs
 Weitra  02856/2570
26./27.11. MR Dr. Arthur Buchhöcker
 Moorbad Harbach  02858/5362

zAHnÄrzte       (08,30 – 11,30 Uhr)
27./28.08.   Dr. Erika Raab
 Heidenreichstein  02862/52496
03./04.09. Dr. Vera Stanek-lemp
 Horn  02982/3239
10./11.09.  Dr. Maria Schelkshorn
 Thaya  02842/54632
17./18.09.   Dr. Astrid Hörmann
 Groß Gerungs  02812/8654
24./25.09.  Dr. Gerhard Hirnschall
 Gföhl  02716/8608

01./02.10. Dr. Rudolf Gloser 
 Heidenreichstein  02862/52542
08./09.10. Dr. lothar Kern
 Stift Zwettl  02822/51888
15./16.10. DDr. Michael Bilek
 Hoheneich  02852/51860
22./23.10.  DDr. Tawar Kum Nakch
 litschau  02865/5150
26.10.   Dr. Erika Raab
 Heidenreichstein  02862/52496
29./30.10. Dr. Alexander Blufstein
 Arbesbach  02813/7270
01.11.  DDr. Tawar Kum Nakch
 litschau  02865/5150
05./06.11. Dr. Xenia  Schwägerl-Türschenreuth
 Zwettl  02822/52968
12./13.11. Dr. Thomas Beer
 Waidhofen an der Thaya  02842/52667
19./20.11. Dr. Manfred Pichler
 Horn  02982/2395

immer sA von 08:00 bis 13:00 uhr
Privatzahnarztpraxis Dr. Veronika tahács, 

Schweiggers, Tel.: 02829/88103 od. 0664/6308262

mutterBerAtung
im Nordwaldheim Weitra, Zwettler Str. 1

08. Sept., 13. Okt. u. 10. Nov.
jeden 2. Donnerstag im Monat ab 14:00 Uhr

sPreCHtAge  PensionsVersiCHerung
Pensionsversicherungsanstalt

jeden Dienstag u. Donnerstag
     von  8:00  -  11:30 u. von 12:30 - 14:00 Uhr

GKK Gmünd, Walterstraße 1,  Tel.  050303
SVA der Bauern: 

01. u. 29. Sept., 27. Okt. u. 24. Nov.
08:30 - 12:00  u.  13:00 - 15:00   Uhr

Raiba-Saal  Weitra,  Bahnhofstraße  195.
Kriegsopfer- und  Behindertenverband  (KOBV)

08. u. 22. Sept., 13. u. 27. Okt., 10. u. 24. Nov.
(jeden  2. u. 4. Donnerstag im  Monat von

13:00 - 14:30 Uhr in der Kammer f. Arbeiter u. Ange-
stellte, Emmerich-Berger-Straße 2, Gmünd. 
Die Konsumentenberatung kommt in die AKNö-
Bezirksstelle Gmünd, Emmerich-Berger-Straße 2: 
05. u. 19. Sept., 03./17. u. 31. Okt., 14. u. 28. Nov. 

von 9:30 Uhr bis 11:30 Uhr

geriCHtstAg
Bezirksgericht  gmünd:   Amtstag in Weitra,
rathaus  (1. stock,  raum  nächst  Bauamt): 
jeden  donnerstag   von  09,00  bis  12,00   uhr
in  Arbeits- und  sozialrechtsangelegenheiten.
erste  AnWAltliCHe  AusKunft (eAA)
Der Rechtsanwalt hilft ihnen z.B. vor Gericht, bei 
Behörden oder bei Verträgen, in Mieten- oder Bau-
rechtssachen etc., unabhängig von den interessen 
anderer, umfassend und vertraulich. Kostenlos im 
Rahmen der gesetzlichen Verfahrenshilfe und der 
freiwilligen  Ersten Anwaltlichen Auskunft.
mittwoch, 07. sept. 2011 16:00 – 17:00  uhr:
dr. edmund Kitzler, gmünd, stadtplatz 43 
tel. Voranmeldung unter 02852/51935
mittwoch, 05. okt. 2011 16:00 – 17:00  uhr:
mag. robert schwarz, gmünd, stadtplatz 28
tel. Voranmeldung unter 02852/52660
mittwoch, 02. nov. 2011 16:00 – 17:00  uhr:
dr. oswin Hochstöger, gmünd, stadtplatz 6 
tel. Voranmeldung unter 02852/52332
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Veranstaltungen
auguSt  2011
Samstag, 27.08.: weitraer Stadtlauf, infos und Anmeldungen unter:
  www.oberwindhag.at/vereine/stadtlauf2011.html od. vor Ort am Rathausplatz  ab 15,00  uhr
Samstag, 27.08.: dämmerschoppen, Stadtkapelle Weitra ab 16,00  uhr
September 2011
donnerstag, 01.09.: Jahrmarkt, Altstadt 09,00  bis  12,00  uhr 
donnerstag, 01.09.: Vortrag Xundheitswelt-akademie, „gedächtnistraining - so erhalten Sie
  ihre geistige Fitness bis ins hohe alter“,  Brauhotel  19,30  uhr
do. bis Son.,  01.-03.09.: internationale Sommergespräche der waldviertel akademie, „Gene sind kein 
   Schicksal - Wie wir durch unseren lebensstil das Erbgut überlisten, Rathaussaal
Freitag, 02.09.: „castle of beats“ Jugend clubbing, Schloss 20,30  uhr
Freitag, 02.09.: nachtwanderung Sulz 19,30  uhr
Fr. u. Sam., 02.-03.09.: bauernmarkt mit regionalen produkten, Rathausplatz     Fr. 14 - 18 uhr u. Sa. 09 - 13  uhr 
Sonntag, 04.09.: pfarrfest weitra ab  09,00  uhr
Samstag, 10.09.: allegro Vivo „Vierstimmig“, Acies Quartett, Schloss 18,00  uhr 
Sonntag, 11.09.: Feuerwehrheuriger der FF Reinprechts,  So. 10,00  uhr
Sonntag, 11.09.: Familiensporttag,  Hausschachenteich ab 14,00  uhr
Samstag, 17.09.: rot kreuz heuriger,  Bezirksstelle Weitra 16,00  uhr
Sonntag, 18.09.: ÖVp Stadtmauerfest ab  11,00  uhr
donnerstag, 22.09.: Jazzkonzert mit dr. Kurt Gold und dem Jazzquartett SS-Gt, Rathaussaal 
Samstag, 24.09.: „beschwingt in den herbst“, Konzert „Extra chor“ Baden & Freunde, 
  Rathaussaal 19,30  uhr
oktober 2011
Samstag, 15.10.: 15. garnisonsball, Schloss 20,00  uhr
Freitag, 21.10.: recreate. 2011: andreas mayerhofer trio, Rathaussaal 20,00  uhr 
Samstag, 22.10.: recreate. 2011: la big band, Fabriksgelände Fa. Jäger 20,00  uhr
Samstag, 29.10.: „eine birne namens beimpold“, lesung von ulrike Beimpold, Volksheim 19,30  uhr

noVember 2011
donnerstag, 03.11.: Vortrag Xundheitswelt-akademie, „genussvoll und dauerhaft zu meinem 
  wunschgewicht - herausforderung Feiertage“,  Brauhotel  19,30  uhr
Samstag, 05.11.: recreate. 2011: klavierkonzert mit andreas Stockinger, Rathaussaal 20,00  uhr 
Sonntag, 06.11.: recreate. 2011: Jean-pierre Scherrer, Portraitkonzert Franz liszt, Rathaussaal 11,00  uhr 
Sonntag, 06.11.: recreate. 2011: ines Schüttengruber, Orgelkonzert, Bürgerspitalkirche 17,00  uhr 
Sonntag, 20.11.: Seniorenkonzert,  Nordwaldheim 15,00  uhr
Sam./Son., 26./27.11.: weitraer adventtage, altstadt u. Schloss Sa.  09,00-19,00  uhr    So.  09,00-18.00  uhr

Laufend Seminare und Vorträge im Seminarzentrum Rosenhof
3970 Weitra, Großwolfgers 43, Tel.: 02856/3795, Fax.: DW-4

e-mail: seminar-rosenhof.aon.at; www.seminar-rosenhof.at

01.  Mai bis 31. Oktober SchloSS weitra    www.schloss-weitra.at
 Besichtigung „Vom Keller bis zum turm“   
 Braumuseum - Schlossmuseum - Schlossturmbesteigung
 täglich außer dienstag, 10:00 - 17:30 uhr

15.  Mai bis 16. Okotober muSeum alte teXtilFabrik 
  www.weitra.gv.at (unter der Rubrik Gästeservice)
 Sonderausstellung „glanz der weltauSStellungen“ 

Mai, Juni und September, Oktober: di, dO, SA, SO jeweils 11,00 uhr Besichtigung mit Führung
Juli und August: di, dO, SA, SO 10:00 - 12:00 uhr und 14:00 - 17:00 uhr

„Die Phantastische Sammlung“ Meisterwerke von Prof. Ernst Fuchs
im großen Festsaal von Schloss Weitra,

geöffnet täglich außer Dienstag, 10:00 - 17:30 Uhr, bis 31. Oktober. 
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Die mittelalterliche Stadt Eggenburg ist Mitglied 
der NÖ Stadtmauerstädte und seit etwa 15 Jah-

ren als eine der ersten Städte in dieser Gemeinschaft. 
Die NÖ Dorf- und Stadterneuerung begleitet dieses 
Projekt und unterstützt dieses es auch mit finanziellen 
Förderungen. Viele Projekte und gemeinsame Werbe-
mittel konnten bereits um- und eingesetzt werden, das 
Interesse der Besucher wurde verstärkt, die Städte zu 
besuchen. 
Damals wie heute ist die Stadtmauerstadt auch Mit-
glied beim Walled Towns Friendship Circle, dem 
Internat. Verband der Stadtmauerstädte. In einer Ar-
tikelreihe präsentieren wir Ihnen nun die weiteren 
Mitglieder unserer Kooperation aus derzeit 10 NÖ 
Städten. 

Eggenburg war wohl eine der bestbefestigten Städte 
im Lande. Das zur Gänze erhaltene Wehrsystem mit 
den mächtigen Mauern und Türmen sowie die vorge-
lagerten Zwingeranlagen sind heute Zeugen der mit-
telalterlichen Geschichte. Das zauberhafte Ambiente 
genießt man am besten im historischen Zentrum und 
bewundert die prächtigen Renaissance- und Barock-
häuser sowie zahlreiche Monumente, Museen und 
Sehenswürdigkeiten.  

Ein romantischer wie spannender Rundgang um 
Mauern und Zinnen gibt Ausblicke in die Landschaft 
und Einblicke in heimelige Gassen und Plätze. Be-
sonderheiten Eggenburgs sind vor allem die Museen, 
Ausstellungen und viele spezielle Veranstaltungen. 
Im Krahuletz-Museum erforscht man das Millionen 
Jahre alte Eggenburger Meer und begegnet Haifischen 
und Krokodilen, glänzende Gesteine und Mineralien 
zeugen vom Steinreichtum des Waldviertels und auch, 
dass Afrika die Wiege der Menschheit war. 
Die Nostalgiewelt wartet mit den 50er und 60er Jah-
ren auf, die Wurlitzer spielen neben den Roller und 

Rollermobilen und im 
Kinoptikum nimmt 
man Platz im Wo-
chenschaukino und 
schwelgt in Erinne-
rungen genauso wie in 
der diesjährigen Son-
derschau „Lilienpor-
zellan und Matador“. 

Vom Frühling bis in den Herbst laden herrliche Scha-
nigärten zum Verweilen ein und man weiß hier, Fes-
te zu feiern. Vom Ostermarkt bis zum Advent „Feuer 
und Flamme“ spannt sich der Bogen, motorbezogene 
Events vom VW-Käfer-Treffen, dem italienische 
Klassikertreffen „Viva Italia“ und der „Zwutschki Po-
mali-Ausfahrt“. Dazwischen gibt es Kultur und Ge-
mütlichkeit wie das Mondscheinkino als der Kinoe-
vent schlechthin und als krönenden Sommerabschluss 
die „Zeitreise ins Mittelalter“. Eggenburg wird im 
September zur mittelalterlichen Bühne mit Gaukler, 
Rittern, Musikanten,  Markttreiben u.v.m. 

Wein und Kultur lernt man in der Stoitzendorfer Kel-
lergasse kennen, wo man in den Presshäusern frische 
Weine verkostet und heimische Schmankerl genießt. 
Der Alltag bleibt draußen!

Tagesangebote für Gruppenreisen „Um Mauern und 
Zinnen“ sind für jeden Verein individuell zu gestalten 
mit Museumsführung, Stadt- und Nachtwächterfüh-
rung, Kellergassenführung. 
Anmeldung und Buchung: 
Tourismus-Information Eggenburg
Krahuletzplatz 1
3730 Eggenburg
Tel. 02984 3400
tourismusinfo@eggenburg.at

Eggenburg - Im Zauber der Zeit 

Kirche mit Stadtmauer

Hauptplatz m. Kirche

„Grätzl“
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Das Waldviertel sucht Arbeitskräfte
Vermeintlich fehlende Berufschancen sind einer 
der Hauptgründe dafür, dass Menschen, v.a. Ju-
gendliche, aus ländlichen Räumen abwandern. 
Auf der anderen Seite erweist es sich für viele 
Unternehmen als immer schwieriger, gute Fach-
kräfte oder engagierte Auszubildende zu finden. 
Wie passt das zusammen? 
In unserer Wissens- und Dienstleistungsgesell-
schaft nimmt der Bedarf an qualifizierten Fach-
kräften erheblich zu, während Zahl und Anteil 
der Arbeitsplätze für gering Qualifizierte zurück-
gehen. 
Im Waldviertel kommt dazu, dass sich viele gut 
ausgebildete, junge Menschen nicht einmal mehr 
in der Region umsehen. Sie orientieren sich gleich 
Richtung Wien, in dem Irrglauben, dass die Regi-
on keine Arbeitsplätze bietet. 
 Aufgrund des demografischen Wandels, im Zuge 
dessen viele Menschen aus dem Erwerbsleben 
ausscheiden werden, wird es v.a. um gut ausge-
bildete Arbeitskräfte von Hochschulabsolvent/
innen bis zu Facharbeiter/innen einen heftigen 
Wettbewerb geben. Und auch die Leistungsfä-
higkeit älterer Arbeitnehmer/innen wird wieder 
wertgeschätzt. 
Die Initiative „Wohnen im Waldviertel“ hat es 
sich deshalb zur Aufgabe gemacht, die Zukunfts-
perspektiven, die das Waldviertel auch am Ar-
beitsmarkt bietet, darzustellen. 
So z.B. durch Geschichten verschiedener Per-
sonen, die hier einen tollen Job gefunden haben. 
Wie z.B. von der jungen Social Media Manage-
rin bei HARTL HAUS in Echsenbach. Oder einer 
jungen Mutter aus Wien, die nach Bad Traunstein 
ziehen wollte und in Zwettl einen anspruchs-
vollen Job gefunden hat. 
Mit Hilfe neuer Tools wie dem „Wohnweb Wald-
viertel“ finden Suchende einen Auszug an Joban-
geboten in der Region: www.wohnen-im-wald-
viertel.at/jobangebote 
 
Das Waldviertel kommt nach Wien

Alle, die das Waldviertel lieben und sich für die 
Region interessieren, sollten sich die Tage vom 
29. bis zum 31. August 2011 frei halten. Da star-
tet das traditionelle Fest am Wiener Heldenplatz 
mit Schmankerl, Musik, Brauchtum und mit sehr 
viel Information. Auch über das Wohnen, Leben 
und Arbeiten im Waldviertel! 

 
Am auffällig gelb dekorierten Stand von „Woh-
nen im Waldviertel“ erhalten Sie dieses Jahr nicht 
mehr ausschließlich Informationen zur Initiative, 
zu den Botschafter/innen und zu Immobilien und 
Baugründen in der Region. Erstmals erhalten Sie 
auch ganz konkrete Jobangebote aus der Region. 
Treffen Sie das Team von „Wohnen im Waldvier-
tel“ am Wiener Heldenplatz und feiern Sie mit 
uns gemeinsam ein tolles Fest! 
Infos auch unter: www.waldviertelpur.at 
 
1. WAlDvIertler Jobmesse

Das Wirtschaftsforum Waldviertel organisiert 
erstmals die Waldviertler Jobmesse am Freitag, 
dem 30. september, und samstag, dem 1. ok-
tober, in der stadthalle in schrems. 
Dort haben die Mitglieder des Wirtschafts-
forums Waldviertel einen Stand gemietet, um 
ihr Unternehmen zu präsentieren und um die 
ausgeschriebenen Stellen publik zu machen, so-
dass sich vielleicht gleich vor Ort der eine oder 
andere neue Kontakt knüpfen lässt. 
Jobsuchende sollten diese Chance nutzen! 
Erfahren Sie alles über freie Stellen in den Mit-
glieds-Firmen und die Zukunftsperspektiven im 
Waldviertel! 

WohNEN. LEbEN. ARbEITEN. NATüRLIch Im WALdvIERTEL.
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Ziel der regionsübergreifenden Initiative ist es, 
den Strombedarf des Waldviertels bis 2030 durch 
Nutzung von Windenergie abzudecken und zu-
sätzlich einen wichtigen wirtschaftlichen Impuls 
zu setzen. Mit dieser Projektinitiative wird aber 
auch ein wichtiger umweltpolitischer Akzent ge-
setzt.

Ein Schlüsselthema für die nachhaltige Entwick-
lung jeder Region ist das Thema Energie. Eine 
neue und effizientere Anlagentechnologie erlaubt 
aufgrund ihrer höheren Türme auch eine Errich-
tung an Waldstandorten. Darüber hinaus ist das 
Waldviertel mit einem sehr aufnahmefähigen 
Leitungsnetz ausgestattet. Diese Faktoren bieten 
dem Waldviertel ein erhebliches Energieerzeu-
gungspotenzial.

Ende Mai unterzeichneten rund 40 Personen aus 
Politik, Wirtschaft und institutionellen Organi-
sationen des Waldviertels eine Unterstützungs-
erklärung für die Windinitiative Waldviertel, um 
das Thema für das Waldviertel auf eine breite 
Basis zu stellen und gemeinsam zu verfolgen. 
Die Nationalräte Dkfm. Dr. Günter Stummvoll 
(ÖVP), Erwin Hornek (ÖVP) und Ewald Sacher 
(SPÖ), die Landtagsabgeordneten Bgm. Jürgen 
Maier (ÖVP), Ing. Johann Hofbauer (ÖVP), 
Franz Mold (ÖVP), Josef Edlinger (ÖVP) und 
Konrad Antoni (SPÖ) sowie die Bundesräte Mar-
tina Diesner-Wais (ÖVP), Bgm. Kurt Strohmei-
er-Dangl (ÖVP), Bgm. Adelheid Ebner (SPÖ) 
und Karl Boden (SPÖ) befürworten und unter-
stützen die Windinitiative Waldviertel. Die Liste 
aller bisherigen Befürworter finden Sie auf www.
windinitiative.at.

„Das Waldviertel will sich als Modellregion für 
Green Jobs entwickeln, gerade hier bietet der 
Ausbau der Windenergie große Chancen“, unter-
stützt NR Dkfm. Dr. Günter Stummvoll die Ini-
tiative.

„Windkraftanlagen produzieren Strom rück-
standsfrei und können nach Ablauf ihrer tech-
nischen Lebenszeit wieder abgebaut und recycled 
werden. Unabhängig davon, wie groß die Anla-
gen sind. Die umweltpolitische Signalwirkung, 
vor allem an unsere Nachbarregionen, ist dadurch 
überaus groß“, ist NR Ewald Sacher überzeugt, 
„gleichzeitig kann die Energieunabhängigkeit 
gesenkt und der Beitrag zu den Klimaschutzzie-
len erhöht werden.“

„Wir haben punktuell professionelle Windmes-
sungen durchgeführt – die Ergebnisse sind durch-
aus vielversprechend und lassen Rückschlüsse 
auf das wirtschaftlich nutzbare Windpotenzial zu, 
das wir nützen sollten“, erklärt Andreas Dangl, 
Windkraftpionier der ersten Stunde und Vor-
standsvorsitzender der WEB Windenergie AG.

Die Kosten der Energieimporte für das Waldvier-
tel betragen jährlich ca. 400 Mio. EUR. Dieser 
enorme Kapitalabfluss kann durch die Nutzung 
der Windenergie in eine regionale Wertschöp-
fungssteigerung umgewandelt werden. Darüber 
hinaus werden durch den Ausbau der Winden-
ergie nachhaltig Arbeitsplätze in der Region ge-
schaffen, stellt Christof Kastner, Obmann des 
Wirtschaftsforums Waldviertel, fest.

Das Potenzial in Zahlen
Würde in jedem Bezirk  nur ein Windpark mit 
je fünf Windenergieanlagen errichtet werden, 
kann damit knapp die dreifache Strommenge der 
Kamptal-Kraftwerkskette produziert werden, bei 
drei Windparks pro Bezirk würde es  die 8-fache 
Menge der Kamptal-Kraftwerkskette sein. Das 
Waldviertel kann mit einem behutsamen Ausbau 
der Windenergie den gesamten Strombedarf der 
Region abdecken.

Information und Dialog
In den nächsten Monaten wird eine breite Infor-
mation und ein Dialog mit der Waldviertler Be-
völkerung stattfinden. Nicht die Diskussion ein-
zelner Standorte steht im Vordergrund, sondern 
Bewusstseinsbildung und Aufklärung. Die ge-
sellschaftliche Akzeptanz von Windkraftanlagen 
ist notwendig, um die vielzitierte Energiewende 
herbeizuführen und die Chancen für die Region 
zu nützen. 
Im Herbst finden in den jeweiligen Bezirken Dis-
kussionsforen statt, zu denen wir Sie sehr herz-
lich einladen. Erste konkrete Projektstandorte 
sollen im Frühjahr 2012 präsentiert werden.

Wirtschaftsforum Waldviertel und WEB Windenergie AG starten Windinitiative 
Windenergie als Wichtiger impuls für die region

Bezirks-Forum Windinitiative Waldviertel
 

Beginn: um 19 Uhr
 

27. Oktober 2011  Gmünd, Kulturhaus



Glückwünsche
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VerStorben sind:
Frau  Friederike  Kettinger,  Zwettler  Straße  1
Herr  Franz  Vogler,  Zwettler  Straße  1
Frau  Margaretha  Wandl,  Zwettler  Straße  1
Frau  Ludmilla  Zach,  Vorstadt  277
Frau  Anna  Schmied,  Zwettler  Straße  1
Herr  Leo  Wally,  Zwettler  Straße  240

 
Frau  Rosa  Haumer,  Zwettler  Straße  1
Frau  Hedwig  Müller,  Zwettler  Straße  1
Herr  Alois  Pichler,  Reinprechts  39
Frau  Paula  Binder,  Zwettler  Straße  1
Frau  Irene Krenn,  Spital  45

Wir trauern um unsere Mitbürger!

26

den  90. geburtStag  feierten:
Herr  Wilhelm  Romeder,  Fischergasse  84
Frau  Elfriede  Schwarz,  Zwettler  Straße  1
Frau  Rosa  Glaser,  Zwettler  Straße  1
Frau  Margaretha  Schnabl,  Zwettler  Straße  1
Frau  Herta  Maria  Zwölfer,  Stadelgasse  280
Frau  Hermine  Mildner,  Zwettler  Straße  1
den  85. geburtStag  feierten:
Frau  Martha  Anderl, Zwettler  Straße  1
Frau  Paula  Stecher,  Oberwindhag  13
Frau  christine  Weißinger,  Schubertstraße  192 
Frau  Anna  Kallasch,  tiefenbach  20
Frau  Berta  Haas,  untere  landstraße  157
Frau  Hildegard  Haumer, Brühlzeile  125
Frau  Rosa  Kolm,  Rathausplatz  54
den  80.  geburtStag   feierten:
Herr  Karl  Schöller,  Karl-Egon-Straße  198
Frau  Hilda  Figerl,  Bahnhofstraße  222/9
Frau  christine  Zahrl,  Schubertstraße  185
Herr  theodor  Bruckmüller,  Rathausplatz  32
Frau  Marie  Floh,  lange  Gasse  139
Frau  Maria theresia  Fürst,  Spital  48
Herr  Karl  Haubner, Sulz  11
Herr  Herbert  Wagner,  Zwettler  Straße  1
den  75. geburtStag  feierten:
Frau  christine  Krawa,  Bahnhofstraße  221/12
Herr  Franz  Schnabl,  Reinprechts  22
Frau  Maria  tod,  Spital  49
Frau  Eleonora  Weißenböck,  Rathausplatz  22
Frau  Ernestine  Kugler,  Brühlzeile  112
Frau  Maria  Kaineder,  Spital 46
goldene  hochzeit feierten:
helga  und  karl  gaida,  Wolfgangstraße  186
gabriele  und  günter  buhl,  Veitsgraben  227
diamantene  hochzeit feierten:
hedwig  und  karl  kreindl,  Wolfgangstraße  252
eiSerne  hochzeit feierten:
hedwig  und Franz  hackl,  Zwettler  Straße  1
gnadenhochzeit feierten:
maria  und  Franz  koppensteiner,  Auhofg. 123

Die  Gemeindevertretung  entbietet  allen  
Jubilaren  die  besten Wünsche  und  hofft,  
dass  Ihnen  noch  viele   Jahre   bei   guter  

Gesundheit  und   in   Zufriedenheit  
beschieden  sind.

geboren  wurden:
29.05.: Jadalla  Florentin
Eltern: Andrea  Zeilinger  und  dr. Khalid  Jadalla, 
 Stadelgasse  355
27.06.: bruckner  anna-maria  
Eltern: Susanne  und  Johann  Bruckner,
 Reinprechts  37
01.07.: FiScher  olivia
Eltern: Silvia  und  Joachim  Fischer  BSc,
 Rathausplatz  54
02.07.: müllauer  marlena  luisa
Eltern: Eva Maria  und  Markus  Müllauer,
 Sulz  5
08.07.: gebharter  Samantha Valentina
Eltern: Melanie  Gebarter  und  Rene  Schmuck,
 Bergzeile  34
24.07.: Friedl  Florian
Eltern: doris  und  Jürgen  Friedl,
 Spital  70

Die Gemeindevertretung wünscht allen 
Eltern viele schöne Momente und alles Gute 

für die weitere Zukunft mit 
dem neuen Familienmitglied.

geheiratet haben:
27.05.: Sabine  miglbauer  und
 christian  Jeschko,  beide Wörnharts
28.05.: roswitha  müller  (weitra)  und
 harald  dorfmayer,  beide  Brand
11.06.: nadine  rosenkranz  und
 andreas  mann,  beide  langfeld
25.06.:  Jennifer  kasper  und
 dietmar  Fölk,  beide Schroffen
02.07.:  Silvia  Schneider   und
 patrick  kreindl,  beide  Weitra
22.07.:  regina  pascher  bSc   und
 michael  meyer,  beide  Weitra
23.07.:  elfriede  murth  und
 dr.  rainer  reinöhl  beide  Weitra
23.07.:  eva  maria  theierl,  graz  und
 herbert  haumer,  tiefenbach

Auf dem gemeinsamen Weg in die Zukuft 
wünscht die Gemeindevertretung viel Glück.



zum 90. Geburtstag:  Frau Elfriede Schwarz, 
Zwettler Sttaße

zum 90. Geburtstag:  Frau Rosa Glaser, 
Zwettler Sttaße

zum 90. Geburtstag:  Herrn OSR dir. Wilhelm
Romeder, Fischergasse

zum 90. Geburtstag:  Frau Margaretha Schnabl, 
Zwettler Straße
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zum 85. Geburtstag:  Herrn OSR dir. Adolf Fuchs, 
Wolfgangstraße

zum 85. Geburtstag:  Frau Martha Anderl, 
Zwettler Straße  

zum 85. Geburtstag:  Frau christine Weißinger, 
Schubertstraße   

zum 85. Geburtstag:  Frau Frau Paula Stecher, 
Oberwindhag  

Gratulation
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zum 85. Geburtstag:  Frau Berta Haas,
untere landstraße 

zum 80. Geburtstag:  Frau Maria theresia Fürst, 
Spital 

zum 80. Geburtstag:  Frau Marie Floh, 
lange Gasse 

zur Goldenen Hochzeit: Helga und Karl Gaida, 
Wolfgangstraße 

zur diamantenen Hochzeit: Hedwig und Karl 
Kreindl, Wolfgangstraße 

Gratulation

zur Gnadenhochzeit: Maria und Franz Bgm. i.R. 
Koppensteiner, Auhofgasse 

„copyright: BH Gmünd“

monatswallfahrten in der pfarrkirche St. wolfgang
     jeweils  19:30 uhr rosenkranz mit Beichtgelegenheit und  20:00 uhr hl. messe

Sonntag, 25.09. Prediger: P. Gabriel Ertl, Stift Schlierbach, Oberösterreich
  Musikalische Gestaltung: Männergesangsverein Hirschbach
dienstag, 25.10. Prediger: P. Robert Bösner, Maria dreieichen
  Musikalische Gestaltung: Gemischter chor des Musikvereins Weitra
Freitag, 25.11. Prediger: P. Ambros Pammer, Maria dreieichen
  Musikalische Gestaltung: Orgel - Margareta Kolm



Veranstaltungen

KultuR- & StAdtNAcHRicHtEN  weitra 07/08/09 2011 29

am Samstag, 27. August 2011
ab 16 Uhr in der Promenade beim Musikpavillion

Für Ihr leibliches Wohl ist gesorgt!
Eintritt: Freie Spenden!

Auf Ihr Kommen freuen sich die MusikerInnen
 der Stadtkapelle Weitra!

Die Veranstaltung findet nur bei Schönwetter (trocken) statt!

Dämmerschoppen
Der

staDtkapelle Weitra

Ulrike Beimpold bekannt aus „Was gibt es Neues“ liest:

EINE BIRNE NAMENS BEIMPOLD 
29. Oktober 19:30      Volksheim Weitra

Das kuriose Leben einer „BURG  PFLANZE“ 
Ein humorvollEr AbEnd mit viEl AugEnzwinkErn

Ein Abend für Theaterhungrige und ein Abend für Hungrige, denen 
Theater schmackhaft gemacht werden soll.
Wer bis dahin nicht in einem Theater war, wird Lust darauf bekom-
men. Wer bis dahin oft im Theater war, wird doppelt lachen.

„Dieses Abend hat eine lange Strecke hinter sich es entstand in Etappen Ich liebe Theateranekdo-
ten. Sie sind das Schlagobershäubchen in der Theaterküche. Sie sind der Naschkatzenlohn für den 
Schauspielberuf. Sie sind das Empfangskomitee beim Übertreten der Schwelle ins Rampenlicht. 
Seit dem ersten Schritt in die „Heiligen Hallen“ gehört die Anekdote zu meinen ständigen Beglei-
terinnen.“
Ulrike Berimpold sammelte alles genüsslich Erlebte, zeichnete dieses kontinuierlich auf und hütete 
diesen Schatz drei Direktionen lang. In ihren köstlichen Erzählungen über berühmte Kollegen und 
von guten Geistern aus dem Hintergrund öffnet die Schauspielerin die Pforte der heiteren bis erns-
ten Theaterwelt und gewährt neue überraschende Einblicke.

Kartenvorverkauf Gästeinformation Weitra, Tel. 02856/2998 od. info@
waldviertel.incoming.at
Vorverkauf:  Kat. A € 23,-, Kat. B € 20,- 
Abendkasse: Kat. A € 25,-, Kat. B € 22,-



Bücherei
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NEUEs AUs dER büchEREI       

Auf Treu und Glauben - Donna Leon
Venedig kann sehr heiß sein: Im Sommer fliehen 
die Venezianer aus der stickigen Lagunenstadt. 
Doch aus Ferien in den kühlen Bergen wird für 
Commissario Brunetti nichts. Dafür sorgen eine 
Leiche und dubiose Machenschaften am Tribu-
nale.

Hitlers Großmutter – Ilse Krumpöck
Die Geschichte der armen Anna Maria Schickel-
gruber und ihres „uneheleiblichen“ Sohnes Aloys. 
Die Lebensgeschichte der Großmutter Hitlers ist 
in einem Roman verpackt, der die Biografie die-
ser Köchin in einer schlichten Dienstbotenspra-
che widerspiegelt. Die fiktiven Erlebnisse einer 
Schicksals bedingt moralisch geschädigten Kö-
chin, deren Judenhass sich schließlich auf ihre 
Nachkommen vererbt, werden mit tatsächlichen 
Begebenheiten und Quellen vermengt, die - ei-
gens ausgewiesen - durch fundierte Belege im 
Anhang nachvollziehbar sind. 

Im Schatten des Kauribaums – Sarah Lark
Neuseeland, 1875: Lizzie und Michael Drury ha-
ben sich den Traum von einer Schaffarm erfüllt. 
Doch ihr Leben gerät aus den Fugen, als ihre äl-
teste Tochter Matariki entführt wird - von ihrem 
leiblichen Vater, einem Maori-Häuptling... Wäh-

rend die Drurys um ihre Tochter bangen, steht der 
Familie Burton ein glückliches Ereignis bevor: 
Kathleens Sohn Colin kehrt nach Neuseeland zu-
rück. Noch ahnt niemand, was der junge Mann 
heraufbeschwören wird ... Schicksalsschläge, 
Tragik, eine große Portion Leidenschaft - und das 
alles vor der grandiosen Kulisse Neuseelands im 
19. Jahrhundert! Tolle Unterhaltung garantiert.

erstes Lesen - 1./2. KLasse

Die Olchis auf dem Schulfest – Erhard Dietl
Der Müffelator ist die beste Erfindung, die Ol-
chi-Papa je gemacht hat! Man stopft einfach müf-
feliges Material in diesen olchigen Motor und 
schon schwebt der Fessel-Ballon hoch über dem 
Müllberg. Und als den Olchis der Treibstoff aus-
geht, landen sie auf einem Schulhof, wo gerade 
ein Fest gefeiert wird! 

Paula macht Ferien am Meer – Ursel Scheff-
ler, Dagmar Henze
Endlich kann Paula Ferien auf einer Insel ma-
chen! Und dann noch in einem alten Bauernhaus, 
mit den Pferden Keks und Kümmel. Und als sie 
auch noch eine Flaschenpost findet, wird es so 
richtig aufregend!

Ein herzliches Dankeschön für die Buchspende ergeht an 
Herrn Susitti, Herrn Poiss und Frau Weigl!!

ÖFFNUNGSZEITEN

Montag 18.00 - 19.00 Uhr  t  Mittwoch 9.00 - 10.00 Uhr  t  Donnerstag 14.00 - 15.30 Uhr

GEBÜHREN
Kind/Buch/2 Wochen.….€ 0,20 ...(Verlängerung/Woche: € 0,10)
Erw./Buch/2 Wochen…..€ 0,40…(Verlängerung/Woche: € 0,20)
Spiel/2 Wochen.…….…..€ 0,80…(Verlängerung/Woche: € 0,40)
Hörbücher/Woche.….….€ 0,80…(Verlängerung/Woche: € 0,80)

Das Entgelt wird bei der Rückgabe der Bücher eingehoben!

Die öffentliche Recherche im Bestand der Bibliothek ist unter 
www.weitra.at Bürgerservice/Stadtbücherei Weitra möglich!



Freizeit
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Der SV Sparkasse Weitra hat die Frühjahrs-
saison mit dem 8. Platz abgeschlossen. 

Das Training für die Herbstsaison hat bereits 
Anfang Juli begonnen, das ab sofort von Klaus 
Doppler geleitet wird, der als Trainer vom SV 
Appel Vitis gewonnen werden konnte. Die 
Ziele für die kommende Saison werden sein, 
sich taktisch, spielerisch und natürlich auch in 
der Tabelle zu verbessern.

Sehr erfreulich ist die Entwicklung unserer 
U23 Mannschaft, die nach Beendigung der 
Saison 2010/11 den ausgezeichneten 2. Platz 
belegt hat.

Der SV Sparkasse Weitra würde sich freuen, 
wenn Sie unsere Spieler bei den Heimspielen 
im Braustadtstadion unterstützen würden.

Die ersten Heimspiele im Herbst 2011 sind:

Samstag, 10.09.11 
SV Sparkasse Weitra - Nondorf 
(Beginn 16:30 Uhr; U23 14:30 Uhr)

Samstag, 24.09.11 
SV Sparkasse Weitra - Allentsteig 
(Beginn 16:00 Uhr; U23 14:00 Uhr)

Samstag, 08.10.11 
SV Sparkasse Weitra - Kottes 
(Beginn 15:30 Uhr; U23 13:30 Uhr)

Sie wollen immer über aktuelle Termine bzw. 
Änderungen informiert werden? Dann nutzen 
Sie unser kostenloses SMS-Service. Nähere 
Infos gibt`s auf unser Homepage www.svweit-
ra.at oder bei den Funktionären und Spielern 
des SV Weitra!

Kommunales Bildungsmanage-
ment startet im septemBer 2011
Erwachsenenbildung mit Veredelungspotenzial

Die Bedeutung der Weiterbildung für die per-
sönliche Entfaltung und den Arbeitsmarkt steht 
seit langem außer Zweifel. Immer klarer wird die 
Bedeutung der Erwachsenenbildung im Kontext 
von Gemeinde- und Regionalentwicklung. Diese 
Schätze und Möglichkeiten für eine fruchtbare 
Entwicklung der ländlichen Regionen müssen 
allerdings oft erst gehoben werden. Von wem? 
Vor allem von den Ehrenamtlichen in der Er-
wachsenenbildung, den Bildungsbeauftragten in 
den Gemeinden und den NetzwerkerInnen in den 
Lernenden Regionen, die sich allesamt für quali-
tätsvolle Weiterbildung vor Ort engagieren. 

Damit diese Zielgruppen Ihre Tätigkeit noch er-
folgreicher gestalten kann, haben wir ein maß-
geschneidertes Weiterbildungspaket für sie ge-
schnürt: Kommunales Bildungsmanagement.

Die TeilnehmerInnen können sich in abgestuften 
Qualitäten „veredeln“ und direkt anwendbares 
Wissen für ihre Arbeit in den Gemeinden und Re-
gionen aneignen. Das Tagesseminar Kommunales 
Bildungsmanage-
ment kompakt ist 
aus unserer Sicht 
ein Muss für alle 
Bildungsbeauf-
tragten in den Ge-
meinden.

Termine und 
weitere Details 
finden Sie unter 
www.kommu-
nales-bildungs-
management.at
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Das Kuratorium für Verkehrssicherheit 
(KFV) fordert erhöhte Aufmerksamkeit 
auf Kinder im Straßenverkehr 

Auch Autofahrer haben Verantwortung für 
die Sicherheit der Kinder
Für die Sicherheit der Kinder im Straßenverkehr 
sind alle verantwortlich, nicht nur Kinder und 
ihre Eltern. Zum Schutz der Kinder müssen alle 
Verkehrsteilnehmer − vor allem die Autofahrer 
− ihr Verhalten anpassen. „Kinder machen im 
Verkehr Fehler, deshalb sind sie vom Vertrau-
ensgrundsatz ausgenommen. Daher muss sich 
jeder Verkehrsteilnehmer entsprechend um-
sichtig und vorsichtig verhalten, wenn Kinder 
im Straßenraum unterwegs sind“, so Christian 
Kräutler, Leiter des KFV Niederösterreich. 
Mit der 23. StVO-Novelle wurde der Vertrau-
ensgrundsatz präzisiert: „Die Teilnahme am 
Straßenverkehr erfordert ständige Vorsicht und 
gegenseitige Rücksichtnahme“ – das gilt vor 
allem gegenüber Kindern.

Kinder haben beim Überqueren Vorrang
Kinder haben im Verkehr beim Überqueren 
der Fahrbahn gesetzlich Vorrang. Autofahrer 
sind daher verpflichtet, Kindern eine sichere 
Querung der Straße zu ermöglichen – und zwar 
nicht nur auf Zebrastreifen, sondern auch an 
allen anderen Straßenstellen: Autofahrer müssen 
also anhalten, damit ein Kind sicher die Straße 
queren kann.

Wichtigster Schutz: langsamer 
Wo mit Kindern gerechnet werden muss, soll-
te die Geschwindigkeit reduziert werden. Vor 
allem im Ortsgebiet sind Kinder gefährdet: 70 
Prozent der verletzten Kinder im Verkehr verun-
fallten dort. Rund 85 Prozent aller Unfälle mit 
Kindern passieren nicht am Schulweg, sondern 
in der Freizeit. Die meisten Kinder verunfallen 
in der Zeit von 16 bis 18 Uhr, daher sind alle 
aufgefordert, speziell auch am Nachmittag auf 
Kinder zu achten. Nicht nur auf die Schulan-
fänger sollte besonders Rücksicht genommen 
werden: Mit zunehmendem Alter sind Kinder 
mehr alleine und häufiger unterwegs und daher 
gibt es auch eine größere Gefährdung bei größe-
ren Kindern.

Achtung Schulbus: Vorbeifahrverbot
Bei Schulbussen im Einsatz (orangefarbene 
Schülertransporttafel, eingeschaltete Alarm-
blinkanlage und Warnleuchten) darf auf keinen 
Fall vorbeigefahren werden. Die Fahrzeuglenker 
müssen anhalten – auch dann, wenn der Bus in 
einer Haltestellenbucht steht!
Tipps für Lenker:
• Reduzieren Sie die Geschwindigkeit, wenn
 Sie Kinder im Bereich der Straße sehen
  und fahren Sie bremsbereit. 
• Seien Sie in unmittelbarer Umgebung von
 Schulen, Haltestellen von Schulbussen und
 öffentlichen Verkehrsmitteln besonders
 aufmerksam, vor allem nach Schulschluss,
 wenn die Kinder ihren Bewegungsdrang 
 ausleben möchten.
• Halten Sie vor Zebrastreifen immer voll-
 ständig an, wenn ein Kind die Straße über-
 queren möchte oder sich bereits darauf be
 findet. Kinder lernen in der Verkehrserzie
 hung, den Zebrastreifen erst zu überque
 ren, wenn ein Fahrzeug steht. 
• Achten Sie auch auf Rad fahrende Schüler
 und halten Sie genügend Abstand. Rech-
 nen Sie mit falschen Verhaltensweisen.
• Verhalten Sie sich korrekt, auch wenn Sie
 zu Fuß unterwegs sind - seien Sie den Kin-
 dern ein Vorbild!

Besonderheiten von Kindern
im Straßenverkehr
t Kinder sind leicht ablenkbar: Die Auf-
 merksamkeit von Kindern richtet sich oft 
 plötzlich auf für sie wichtige Objekte (z.B.
 vorbeilaufender Hund). Gefahren im Stra-
 ßenverkehr werden dann nicht mehr wahr-
 genommen.
t Reaktionszeit: Für Volksschulkinder ist es
 noch schwierig, begonnene Handlungen
 (z.B. Laufen) plötzlich zu unterbrechen, 
 was zu problematischen Situationen füh-
 ren kann.

Gib Acht! Kinder hAben VorrAnG im VerKehr



Kinder/Region Lainsitztal
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t	 Eingeschränkte Wahrnehmung:	Volks-
	 schulkinder	können	Entfernungen	noch
	 nicht	richtig	einschätzen	und	haben	ein
	 engeres	Blickfeld	als	Erwachsene.	Sie	
	 nehmen	herankommende	Fahrzeuge	erst	
	 später	wahr	und	erkennen	schwer,	ob	sich
	 Geräusche	nähern	oder	entfernen.	Volks-
	 schulkinder	können	aufgrund	ihrer	Kör-
	 pergröße	auch	nicht	über	parkende	Autos
	 sehen.

t	 Längeres Queren:	Bitte	geben	Sie	Kin-
	 dern	genug	Zeit,	die	Straße	in	Ruhe	zu

	 überqueren.	Aufgrund	der	kürzeren
	 Schrittlänge	brauchen	Kinder	länger,	um
	 die	Straße	zu	überqueren.	Gerade	Schulan-
	 fänger	brauchen	auch	oft	länger,	um	zu
	 entscheiden,	ob	das	sichere	Queren	mög-
	 lich	ist.	

Alle Straßenverkehrsteilnehmer sind 
aufgefordert, sich besonders rücksichts-
voll und vorbildlich im Straßenverkehr 
zu verhalten – speziell gegenüber Kin-
dern.

Die BIOEM, die größte Bioenergie- und Um-
weltmesse Österreichs, ist eine bedeutende über-
regionale Plattform. Die Klima- und Energiemo-
dellregion „Lainsitztal/Umgebung“ nutzte diese 
Gelegenheit um sich erstmals einer breiten Öf-
fentlichkeit vorzustellen.

Anhand übersichtlicher Schautafeln wurde das 
Ergebnis der Energiedatenerhebung in der Pilot-
gemeinde Großschönau aufgezeigt. Weiters wur-
den einfache Energieeinsparungsmöglichkeiten 
im Haushalt be-greifbar gemacht. So wurden 
herkömmliche und eco-Heizungspumpen beim 
Messestand gegenübergestellt. Außerdem wur-
den die möglichen Einsparungen durch die Ver-
meidung von Stand-by-Verbräuchen dargestellt 
und anhand einer Leiste mit unterschiedlichen 
Lampen konnten die Vor- und Nachteile von ver-
schiedenen Produkten erklärt werden. 

Die Berater, alle samt Vertreter aus den Mit-
gliedsgemeinden Bad Großpertholz, Großschö-
nau, Moorbad Harbach, Schweiggers, St. Mar-
tin, Unserfrau-Altweitra und Weitra, waren über 
das Interesse der BIOEM-Besucher erfreut und 
konnten nach vier Messetagen eine positive Bi-
lanz ziehen. 

Viele Fragen betrafen die in den Mitgliedsge-
meinden durchgeführten Energiedatenerhe-
bungen, die im Sommer ausgewertet werden. 
In der Folge erhält jeder beteiligte Haushalt sein 

eigenes „Energie-Konto“ und kennt dadurch 
erstmals den eigenen Energieverbrauch für Mo-
bilität, Heizen und Strom. Die so aufgespürten 
Einsparungspotenziale können mit Hilfe von Ef-
fizienzmaßnahmen genutzt werden. 

Die Klima- und Energiemodellregion unterstützt 
die Bevölkerung auch weiterhin mit Informati-
onsveranstaltungen, um das Projektziel „Über-
morgen selbst versorgen“ erreichen zu können. 
Modellregionsmanager Josef Bruckner bedankte 
sich bei den Standbetreuern und hofft auf eine 
weiterhin so positive Entwicklung in der Regi-
on:

NeuigkeiteN aus der klima- uNd eNergie-
modellregioN  „laiNsitztal/umgebuNg“

EnErgiErEgion LainsitztaL präsEntiErtE sich auf dEr BioEM
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Freundschaft ist die Blüte des Augenblicks
und die Frucht der Zeit.

Friedrich Nietzsche

Bericht üBer unsere Kärntenreise
Die Ortsgruppe Weitra des Pensionistenverbandes unternahm 

vom 19.-22. Juni eine 4-tägige Reise nach Kärnten.

Es ging über die Großglockner-Hochalpenstraße, vorbei am Fuschertörl zur Franz-Josefs-Höhe und 
weiter zur Wallfahrtskirche in Heiligenblut. Am nächsten Tag fuhren wir mit der Standseilbahn auf den 
Schoberboden und mit Europas höchstgelegener Schmalspurbahn auf das Reisseck. Am Nachmittag 
ging es zur Raggaschlucht. Ein 
Besuch beim Lindwurm in Kla-
genfurt, Wappensaal im Land-
haus, Maria Wörth, Aussichts-
turm Pyramidenkogel sowie 
eine Besichtigung des Wachs-
figurenkabinetts auf Schloss 
Rosegg standen ebenso am 
Programm. Auf der Heimfahrt 
fuhren wir durchs romantische 
Maltatal und über die Panora-
mastraße zur Kölbreinsperre 
(höchste Staumauer). 
Alle Teilnehmer waren von der 
Reise begeistert, obwohl sie für 
manche etwas anstrengend war.
 
Für unsere nächsten Ausflugstermine wünschen wir uns schönes Wetter und dass wir alle wieder ge-
sund nach Hause kommen:

Zauberberg – Reichenau – Rax / Mittwoch, 7. September, Abfahrt 6.00 Uhr
Kefermarkt – Pregarten / Mittwoch, 21. September, Abfahrt 12.30 Uhr

 
Bitte vergesst nicht unsere nächsten Termine für das gemütliche Beisammensein: 
14. September (Konditorei Weingartner) und 12. Oktober (Brauhotel)

Wir hoffen, dass ihr euch den nachfolgenden Termin auch freihalten könnt und freuen uns auf euer 
Kommen. Auch Nicht-Mitglieder sind natürlich sehr herzlich eingeladen:

5. November um 14 Uhr – Kathrini-Tanz im Volksheim Weitra

Ganz herzlich gratulieren wir unseren Geburtstagskindern:
70 Jahre Otto Böhm     91 Jahre Leopoldine Rehberger
75 Jahre Martin Röhrbacher   93 Jahre Franz Koppensteiner 
80 Jahre Hildegard Haumer   

Dass Franz und Maria Koppensteiner ihre Gnadenhochzeit feiern durften, ist ein ganz besonderes 
Ereignis, das nicht vielen Ehepaaren vergönnt ist. Dazu natürlich nochmals von unserer Seite die 
allerbesten Glückwünsche. 
          Für den Ausschuss
      Peter Peham (02856/3422), Anni Hahn (0664/8232506)



Senioren

LIEbE FREUNdE dEs sENIoRENbUNdEs!!!

Wenn ihr diese Ausgabe der Rathausberichte in Händen habt, so liegen bereits die sogenannten warmen 
Sommermonate hinter uns. der Monat Juli hat unsere Erwartungen ja bei Gott nicht erfüllt. Viel zu selten 
konnten wir die wohltuende Sonne genießen und erinnern uns dabei gerne an die wenigen wetterbegüns-
tigten tage des dadurch so erfolgreichen Bierkirtags. 
unser Vereinsleben hatte in diesen Monaten ja Pause. unser letzter jedoch sehr gelungener Programm-
punkt war die fünftägige äußerst sehens- und erlebnisreiche Rheinland-Pfalzreise, die allen teilnehmern 
sehr gut gefallen hat.
So will ich Euch zur teilnahme an unseren nächsten Veranstaltungen herzlich einladen:

am do., 8.9. um 14h treffen wir uns bei waschka zu einer information über den Wert einer
 unterwassergymnastik und die mögliche umsetzung.
 
am mi./do. 21. u. 22.9. besuchen wir die „landesausstellung“, details im Programm.

am do. 6.10.   um 14h halten wir in Spital bei mörzinger ein mitgliedertreffen ab.

am do. 20.10. unternehmen wir einen vielseitigen tagesausflug laut Programm.

Nach diesen Hinweisen ist es mir ein Anliegen ein schö-
nes Ereignis, das am Samstag, den 23. Juli stattgefun-
den hat, anzusprechen. An diesem tag gaben sich unser 
Obmannstellvertreter dr. Rainer Reinöhl und Elfriede 
Murth vor der Standesbeamtin Maria Schwarz und an-
wesenden Zeugen das Jawort. Zur Gratulation fanden  
sich selbstverständlich auch mein team und ich ein. 
Unsere besten Wünsche begleiten die „Jungvermähl-
ten“ in ihre gemeinsame Zukunft.

Anlässlich ihrer, bis zum Erscheinen der nächsten Rath-
ausberichte bevorstehenden Jubiläen, gratulieren wir mit Freude und sehr herzlich folgenden Mitgliedern, 
wozu wir selbstverständlich persönlich gratulieren wollen:

04.09.   theresia  Schmidt  (75.) 24.09.  Kurt  Spitzhirn  (70.)
18.10.   Maria  Schmidt  (75.) 16.11.   Hilda  Ertl  (70.)

ihre Goldene Hochzeit feiern am 11.09. Prof. dr. Albert und Elisabeth Hackl.
                                                                     
Bis zu meiner nächsten Mitteilung an Euch liebe Freunde, verabschiede ich mich mit den besten Wün-
schen für eine gute Zeit in Gesundheit und Wohlbefinden!!

Herzlichst grüßt Euch alle, Euer Obmann Wolfgang mit seinem Team
                                                                                 

Kontaktpersonen:  Wolfgang Fürnkranz  0660 525 0544 und wolfgang.fuernkranz@gmx.at
 Erika Heinz  0664 460 0435
 Rainer Reinöhl  0650 891 8288 und r.reinoehl@drei.at
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BaByrunde
im Sparkassensaal der Sparkasse Waldvier-
tel Mitte (Eingang am hinteren Parkplatz!)

Jeden 4. Donnerstag im Monat 
(ausgenommen Feiertage)

immer von 15.00 – 16.30 Uhr  Kursbeitrag: 
6 €/Einheit  (vor Ort zu bezahlen)

Leitung: Erika Holzmann  Informationen 
unter 0664/971 30 60 (Fr. Holzmann)

Stoahoart 
(Verein zur Förderung des Ausdauersports) 

bietet ab oktober 
ein polysportives Bewegungsprogramm für 

Volksschulkinder an.

Nähere Infos erhalten die Kinder im
September in der Volksschule.
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Seit dem Jahr 2008 besuchen Zahngesund-
heitserzieherinnen vom Projekt Apollonia 
2020 stark frequentierte Mutterberatungsstel-
len in ganz Niederösterreich. Diese informie-
ren die Eltern über die optimale Zahnpflege 
bei Säuglingen und Kleinkindern. Die rich-
tige Zahnpflege soll ja bereits mit dem Durch-
bruch des ersten Zahnes beginnen und ist eine 
besonders wichtige Gesundheitsmaßnahme. 
Oft wird fälschlicherweise davon ausgegan-
gen, dass die Milchzähne, die ja ohnehin aus-
fallen, nicht die gleiche Sorgfalt benötigen 
wie die bleibenden Zähne. Es wird allerdings 
nicht bedacht, dass kariöse Milchzähne auch 
die gesunden, bleibenden Zähne infizieren 
können. Außerdem haben die Milchzähne 
eine wichtige Platzhalterfunktion für die blei-
benden Zähne.

Die Zahngesundheitserzieherin kommt 
am 10. November 2011 

in die Mutter-Eltern-Beratungsstelle,
Nordwaldheim Weitra, ab 14:00 Uhr!

ZahngesundheitserZieherin kommt in die mutter-eltern-Beratung!
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Besuchen Sie unsere Homepage 
um aktuelle Neuigkeiten, Veran-

staltungen, Verordnungen usw. aus 
dem Stadtamt zu erfahren!

www.weitra.gv.at
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herzliche Gratulation
Herr

Florian Mörzinger
Großwolfgers,

hat die Optikermeisterprüfung und die 
Kontaktlinsenkonzessionsprüfung

an der HTL für Optometrie in Hall/Tirol
 erfolgreich abgelegt!

herzliche Gratulation
Herrn

Robert Porod
Spital (Zweitwohnsitz)

wurde vom Joseph Schumpeter Institut 
- school of applied studies

der akademische Grad 

MBA
verliehen!
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beschwingt in den herbst
  24. September 2011    19:30 Uhr im Rathaussaal Weitra

Gesamtleitung: Gerhard Gugler

 Mitwirkende:  „Extra-Chor“ aus Baden Brunner-Connection
  Elisabeth & Eva Meyer Sigrid Machowetz
  Gerhard Gugler Ernest Zederbauer

Ein musikalischer Klangbogen wird von der Renaissance, der Klassik über 
das Volkslied  bis zum Swing und Ragtime gespannt!

WiR fReUen UnS aUf ihR Kommen!


